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Save the date

SSSSSaaaaavavavvvveeeee ttttthhhhheeeee dddddaaaaattttteeeee

TAG DER  OFFENEN TÜR
DER VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG GÖLLHEIM

spannende Mitmach - Aktionen
für Kinder

große Tombola - Verlosung

Zeitreise durch die Verwaltung

08. Oktober 2022 - 13 bis 18 Uhr

- weitere Infos folgen in Kürze -

Die Verwaltung lädt ein zum

Kletterspaß für Jung & Alt
- 10 m hoher 3 Routen Kletterberg -
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Du malst ein Bild im DIN-A4-Format mit Buntstiften,
Wachsmalstiften oder Filzstiften zum Motto      
 "Leben zwischen Wald und Reben".
Du schreibst auf die Rückseite Deines Bildes
Name/Adresse, sowie Alter und Telefonnummer.
Das Bild kannst Du bis zum 16.09.2022 bei uns in der
Verbandsgemeindeverwaltung am Empfang abgeben.

Mach mit und gewinne - so gehts:
 

1.

2.

3.

Für die schönsten Bilder gibt es tolle Preise.
 Sie werden am "Tag der offenen Tür" der

Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim am 08.10.2022
ausgehängt und auf unseren Internetseiten, sowie dem

Amtsblatt veröffentlicht. 

Kinder-Malwettbewerbanl. des Jubiläums 

Es kann jeder im Alter von 3-10 Jahren teilnehmen.
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Aus den Gemeinden

Albisheim

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Die Sprechstunde von Ortsbürgermeister Zelt findet am 2. und 4. Don-
nerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus, Hauptstr. 40 in 
Albisheim statt.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 31. August 2022, um 19:00 Uhr, findet die öffent-
liche und nichtöffentliche 23. Sitzung des Gemeinderates der Ortsge-
meinde Albisheim (Pfrimm) in der Legislaturperiode 2019/2024 im Sit-
zungssaal des Rathauses, Hauptstr. 40 in Albisheim statt.
Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil:
1. Einwohnerfragestunde
2. Bebauungsplan „Steinmühle Änderung II, Erweiterung II“

a) Abwägung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB
b) Abwägung der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
c) Fortführung des Verfahrens

3. Bebauungsplan „Süd IV“
a) Aufhebungsbeschluss
b) Auftragsvergabe von Planungsleistungen
c) Einleitung des Verfahrens

4. Bebauungsplan „Süd IV - Änderung I“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Auftragsvergabe von Planungsleistungen
c) Einleitung des Verfahrens

5. Vergabe der Erschließungsarbeiten Baugebiet „Süd IV“
6. Bekanntmachung einer Eilentscheidung gemäß § 48 Gemeindeord-

nung (GemO)
hier: Auftragsvergabe - Förderantrag zur Wirtschaftswege-/Radwe-
geausbaumaßnahme „Unter der Heerstraße“ Gemeinde Albisheim

7. Informationen des Ortsbürgermeisters
B. Nichtöffentlicher Teil:
8. Kalkulation und Festsetzung der Bauplatzpreise im Neubaugebiet 

„Süd IV“
9. Neubaugebiet „Hinterm Schlösschen“ in Stettenhier: Zustimmung 

der Ortsgemeinde Albisheim zur Errichtung von Entwässerungsan-
lagen (Rückhaltemulden) auf der Gemarkung Albisheim

10. Informationen des Ortsbürgermeisters
Albisheim, 19. August 2022
gez. Ronald Zelt, Ortsbürgermeister
• Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes (OP-, KN95- oder FFP2-

Maske) wird empfohlen.
• Personen mit akuten Krankheitssymptomen bitten wir, die Sitzung 

nicht aufzusuchen

Dreisen

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunde von Ortsbürgermeisterin Molter findet jeden ersten 
Montag im Monat von 18:30 bis 19:30 Uhr im Rathaus, Rathausstr. 7 in 
Dreisen statt.

Einselthum

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin Rühl-Pfeiffer findet erst wieder 
ab dem 13.09.2022 statt.

Göllheim

Bebauungsplan „Raiffeisenstraße“  
der Ortsgemeinde Göllheim;

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 des 
Baugesetzbuches (BauGB)

Bekanntmachung
Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch wird hiermit bekannt gemacht, dass 
der Bebauungsplanentwurf „Raiffeisenstraße“ der Ortsgemeinde Göll-
heim, bestehend aus Planentwurf, den textlichen Festsetzungen, der 
Begründung und dem Umweltbericht, sowie den wesentlichen umwelt-
bezogenen Informationen und Stellungnahmen in der Zeit vom

02.09.2022 bis einschließlich 04.10.2022
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim, Freiherr-vom-Stein-Stra-
ße 1 - 3 in 67307 Göllheim, Fachbereich II, Natürliche Lebensgrundlagen 
und Bauen, Zimmer 2.13, während der Dienststunden, dies sind folgende,

Montag, Dienstag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Mittwoch, Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt (Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB). Während dieser Zeit kann sich die Bevölke-
rung über die allgemeinen Ziele und den Zweck der Planung informieren. 
Es wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird empfohlen, einen Termin zur 
Einsichtnahme unter 06351/4909-47 oder 4909-0 zu vereinbaren.
Lage und Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich nördlich der Bebauung an der Straße „Am 
Entenpfuhl“ und östlich der Straße „Raiffeisenstraße“ und umfasst eine 
Fläche von ca. 1,79 ha (0,95 ha Baufläche / öffentliche Verkehrsfläche 
und 0,84 ha Ausgleichflächen / Wasserwirtschaftsflächen) und umfasst 
vollständig die Plannummern 1992/6, 1992/42, 1992/3 und 1992/43 so-
wie Teilflächen der Plannummern 1992/8, 1992/41 und 1992/57
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt (unmaßstäbliche Abgren-
zung des Bebauungsplans „Raiffeisenstraße“):

Abgrenzung Geltungsbereich
Der Geltungsbereich ist in der Anlage zur Bekanntmachung zeichnerisch 
dargestellt.
Allgemeine Ziele und Zweck der Planung
Ein in der Ortsgemeinde Göllheim ansässiger Gewerbebetrieb möchte 
sich am vorhandenen Standort gerne erweitern. Dabei ist eine weitere 
Entwicklung in Richtung Süden und West durch die direkt angrenzenden 
Straßen „Am Entenpfuhl“ und „Raiffeisenstraße“, sowie im Osten durch 
eine angrenzende private Bebauung begrenzt. Lediglich im Norden be-
finden sich Flächen, welche für eine Erweiterung des vorhandenen Be-
triebes herangezogen werden können.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans „Raiffeisenstraße“ sollen in 
der Ortsgemeinde Göllheim die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Betriebserweiterung in Form eines Gewerbegebiets geschaffen 
werden. Der Bebauungsplan wird als qualifizierter Bebauungsplan im 
Regelverfahren aufgestellt.
Gegenstand der Auslegung:
Ausgelegt werden der Planentwurf, die textlichen Festsetzungen, die 
Begründung, der Umweltbericht, sowie die wesentlichen umweltbezo-
genen Informationen und Stellungnahmen. Diese Unterlagen können 
während der Zeit der öffentlichen Auslegung auch im Internet einge-
sehen werden. Die Unterlagen finden Sie auf der Internetseite der Ver-

AMTLICHER TEIL
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gül-
tige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages 
oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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amtlicher Teil: Steffen Antweiler, Bürgermeister
 Freiherr-vom-Stein-Straße 1-3,
 67307 Göllheim, Tel. 06351/4909-0
übriger Teil: Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Melina Franklin, Produktionsleiterin

Zentrale: Tel. 06502 9147-0, E-Mail: service@wittich-foehren.de

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung: Kostenlose Zustellung an alle  
Haushalte, Einzelbezug über den Verlag

bandsgemeinde Göllheim (http://www.vg-goellheim.de) unter der Rubrik 
Wohnen & Bauen/Bebauungspläne/im Verfahren sowie auf dem Geo-
portal des Landes Rheinland-Pfalz (www.geoportal.rlp.de).
Art der vorliegenden umweltbezogenen Informationen (gem. § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB)
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung sind folgende umweltbezogene 
Informationen bzw. Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trä-
gern öffentlicher Belange verfügbar und können eingesehen werden:
Begründung mit integrierter Betrachtung der Umweltbelange (Um-
weltbericht) zum Bebauungsplan „Raiffeisenstraße“:
Bestandsaufnahme und Prognose bei Durchführung und Nichtdurchfüh-
rung der Planung sowie geplante Kompensationsmaßnahmen zu den 
Schutzgütern Mensch, Tiere, Pflanzen, Flächen, Boden, Wasser, Luft, 
Klima, Landschaft, Kultur- und Sachgüter, biologische Vielfalt sowie 
Wechselwirkungen untereinander.
Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung zum Bebauungsplan 
„Raiffeisenstraße“:
In der vorliegenden speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung (saP II) 
werden die artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände nach § 44 Abs. 1 
i.V.m. Abs. 5 BNatSchG bezüglich der gemeinschaftsrechtlich geschütz-
ten Arten (alle heimischen europäischen Vogelarten, Arten des Anhangs 
IV FFH-Richtlinie), die durch das Vorhaben erfüllt werden können, ermit-
telt und dargestellt. Vermeidungsmaßnahmen für Vögel.
Entwässerungskonzept zum Bebauungsplan „Raiffeisentraße“:
Die Entwässerung des Betrachtungsgebiets erfolgt gemäß den Grund-
sätzen von Landeswassergesetz bzw. Wasserhaushaltsgesetz im Trenn-
system und den Grundsätzen der Abwasserbeseitigung § 55 (2) WHG. 
Es wird insbesondere auf den wasserwirtschaftlichen Ausgleich, die 
Oberflächenentwässerung im Plangebiet und die Schmutzwasserkana-
lisation eingegangen.
Schalltechnisches Gutachten zum Bebauungsplan „Raiffeisentraße“:
Bestandsaufnahme und Prognose bei Durchführung der Planung der 
Immissionen und Emissionen durch Verkehrs- und Gewerbelärm.
Eine nach Einschätzung der Gemeinde wesentliche, bereits vorliegen-
de umweltbezogene Stellungnahme von Bürgerinnen und Bürgern:
Insbesondere Hinweise auf:
- den Verlust von landwirtschaftlichen Flächen,
- den Entfall der Naherholungsfunktion,
- mögliche nachteilige Auswirkungen auf das Landschaftsbild,
- den Entfall der Fläche als „Puffer- Zone“ hin zur angrenzenden Bebauung,
- mögliche durch das geplante Gewerbegebiet entstehende Immissi-

onen und die damit möglicherweise einhergehende Minderung der 
Wohnqualität.

Stellungnahme der Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion 
Landesarchäologie zur frühzeitigen Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB:
Hinweis auf mögliche archäologische Fundstellen (insbesondere Klein-
denkmäler wie Grenzsteine) im Plangebiet, Hinweise auf allgemeine Be-
stimmungen des DSchG
Stellungnahme Kreisverwaltung Donnersbergkreis, - unteren Lan-
desplanungsbehörde - zur frühzeitigen Beteiligung gemäß § 4 Abs. 
1 BauGB:
Insbesondere Hinweise auf:
- Vervollständigung des Umweltberichtes,
- Ermittlung etwaiger Konflikte durch Immissionen und Emissionen im 

Rahmen des Umweltberichts,
- Festsetzung der erforderlichen externen Ersatz- und Ausgleichsmaß-

nahmen
- die Sicherung der Zuordnungsfestsetzung nach § 9 Abs. 1a Satz 2 

BauGB der externen Ersatz- und Ausgleichsflächen durch Eintragung 
in die Planurkunde als auch Aufnahme in die textlichen Festsetzungen.

Stellungnahme Kreisverwaltung Donnersbergkreis, - unteren Lan-
despflegebehörde - zur frühzeitigen Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB:
Insbesondere Hinweise:
- zur Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung,
- zur Ausgestaltung der notwendigen Ausgleichsfläche,
- zur Gebietseingrünung,
- auf die Schaffung von Pufferzonen hin zu bestehenden und geplanten 

Ausgleichsflächen.

Stellungnahme Planungsgemeinschaft Westpfalz - zur frühzeitigen 
Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB:
Insbesondere Hinweise:
- zur verpflichtenden Nutzung von Photovoltaikanlagen (im Hinblick auf 

die Energiewende, die Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Böden, 
auf die Minimierung des Flächenverbrauchs, sowie im Hinblick auf 
den Klimaschutz),

- auf die Klimaschutzklausel gem. § 1a Abs. 5 BauGB sowie die Boden-
schutzklausel gem. § 1 Abs. 2 BauGB.

Stellungnahme Verbandsgemeindewerke Göllheim - zur frühzeiti-
gen Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB:
Insbesondere Hinweise:
- zur Schmutzwasserentsorgung,
- zur Überprüfung der Oberflächenentwässerung durch ein Entwässe-

rungskonzept.

Hinweis:
Für die Dauer der Auslegung können Stellungnahmen zum Bebauungs-
plan eingereicht werden. Die Anregungen etc. können schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwaltung Göllheim, Freiherr-
vom-Stein-Straße 1 - 3 in 67307 Göllheim, vorgebracht werden.
Gemäß 3 Abs. 2 Satz 2 des Baugesetzbuches wird ebenfalls darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Göllheim, 18.08.2022
gez. Hartmüller (DS)
Ortsbürgermeister
Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfs „Raiffeisenstraße“ 
der Ortsgemeinde Göllheim

Geltungsbereich
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Pflegestützpunkt Donnersbergkreis-Ost
Beratung und Hilfe rund um die Themen Alter, Pflege, Gesundheit und 
Soziales - kostenlos, trägerneutral und vertraulich.
Persönliche Beratung zu Hause oder im Pflegestützpunkt:
Vorstadt 1, 67292 Kirchheimbolanden
Marita Bohn  .................................................................... 06352/7190619
Katja Scheid  ................................................................... 06352/7190618

Ambulanter Hospiz- und  
Palliativ-Beratungsdienst Donnersbergkreis

Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen sowie ihrer An-
gehörigen.
Ökum. Sozialstation, Dannenfelser Str. 40b, 67292 Kirchheimbolanden
Ansprechpartnerin:
Ingrid Horsch  ...........................................................Tel. 06352/7059 714

Ambulanter Kinder- und  
Jugendhospizdienst Mobile

Unterstützung und Begleitung von Familien mit einem lebensverkürzend 
erkrankten Kind oder Jugendlichen
....................................................................................Tel.: 06131/235531
E-Mail: Kinderhospiz@mainzer-hospiz.de

VdK-Kreisverband Kirchheimbolanden
Vorstadt 44, 67292 Kirchheimbolanden  ...................Tel. 06352/7505610
............................................................................... Fax: 06352/75056129
E-Mail: kv-donnersberg@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-donnersberg

Betreuungsverein Kirchheimbolanden e.V.
Beratungsstelle (vertraulich u. kostenlos) für ehrenamtliche Betreuer/
innen von Menschen mit geistig/psychischen oder altersbedingten Ein-
schränkungen, sowie Bevollmächtigten einer Vorsorgevollmacht. Bei 
Beratungswunsch bitte Termin vereinbaren.
Dannenfelser Str. 40b, 67292 Kirchheimbolanden
.......................................................................................Tel: 06352/67149
E-Mail: info@btvkibo.de, homepage: www.btvkibo

Gemeindeschwester Plus  
der Kreisverwaltung Donnersbergkreis

Frau Tonja Loureiro
Tel.: 06352 / 710-511

nICHTAMTLICHER TEIL

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder blei-
bende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Rettungs-
dienst unter 112 zu alarmieren.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die Dienst habende Praxis wird unter der Telefonnummer 06305/7150414 
bekannt gegeben.

Allgemeiner Sozialer Dienst
Die offene Sprechstunde des Allgemeinen Sozialen Dienstes findet co-
ronabedingt zurzeit nicht statt.

Bereitschaftsdienst  
der Verbandsgemeindewerke Göllheim

Bei Störungen in der Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung 
sind die Verbandsgemeindewerke außerhalb der üblichen Dienststun-
den unter folgenden Telefonnummern zu erreichen.
Wasserversorgung: 06351/130023
Abwasserbeseitigung: 0152/08831030
Die Beseitigung von Unregelmäßigkeiten innerhalb der Hausinstallation 
ist vom Hauseigentümer selbst zu veranlassen.

Telefonseelsorge
Ein Beratungsangebot für Menschen in Krisen- und Belastungssituationen
..................................................Tel.: 0800-1110 111 und 0800-1110 222
Anonym. Kompetent. Rund um die Uhr.
Unter www.telefonseelsorge.de Beratung auch im Internet.

Ökumenische Sozialstation  
Donnersberg-Ost e.V.

(Ambulante Hilfe Zentrum)
Ambulante Alten- und Krankenpflegestation für die Verbandsgemeinden 
Eisenberg, Göllheim und Kirchheimbolanden, 67292 Kirchheimbolanden, 
Dannenfelser Str. 40 b, Tel.: 06352/705970 jederzeit erreichbar.
Tagesbetreuung für Menschen mit Demenz
„Haus Vergissmeinnicht“
Bahnhofstraße 14, Kirchheimbolanden
Information und Anmeldung: Ökumenische Sozialstation Donnersberg 
Ost e.V.  ................................................................Telefon: 06352/705970

Zellertal

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 30. August 2022, um 19:35 Uhr, findet die öffent-
liche und nichtöffentliche 19. Sitzung des Gemeinderates der Ortsge-
meinde Zellertal in der Legislaturperiode 2019/2024 im evangelischen 
Gemeindehaus Harxheim, Lindenstr. 2 in Zellertal statt.

Tagesordnung:
A. Öffentlicher Teil:
1. Bildung der Gremien

a) Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
b) Nachwahl der Ausschüsse

2. Jahresabschluss 2021 der Ortsgemeinde Zellertal
a) Kenntnisnahme der auf 2022 übertragenen Haushaltsermächti-
gungen
b) Feststellung des Jahresabschlusses
c) Entlastung

3. Spendenannahmen nach § 94 Abs. 3 GemO
4. Verwendung von bereits vereinnahmten Spenden
5. Aktueller Stand zur Glasfaserversorgung der Ortsgemeinde Zellertal
6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Bebauungsplan „Zell-Osterberg 1. Teiländerung“

a.) Änderung Aufstellungsbeschluss
b.) Einleitung des Verfahrens

B. Nichtöffentlicher Teil:
8. Neubaugebiet „Am Immesheimer Weg“

hier: Information und Beratung zum Planungsstand

9. Grundstücksangelegenheiten
10. Informationen des Ortsbürgermeisters
Zellertal, 22. August 2022
gez. Christian Lauer
Ortsbürgermeister
• Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes (OP-, KN95- oder FFP2-

Maske) wird empfohlen.
• Personen mit akuten Krankheitssymptomen bitten wir, die Sitzung 

nicht aufzusuchen

OT Zell

Bekanntmachung
Am Montag, den 29. August 2022, um 19:30 Uhr, findet die öffentliche 
und nichtöffentliche 8. Sitzung des Ortsbeirates Zell in der Legislaturpe-
riode 2019/2024 in der Vinothek Weingut Klosterhof/Schwedhelm, Fritz-
Golsen-Straße in Zellertal statt.

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlicher Teil ab 19:30 Uhr:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Informationen der Ortsvorsteherin
B. Öffentlicher Teil ab 20:30 Uhr:
3. Einwohnerfragestunde
4. Informationen der Ortsvorsteherin
Zellertal / Zell, 18. August 2022
gez. Astrid Siegel
Ortsvorsteherin
• Das Tragen eines Mund-Nasenschutzes (OP-, KN95- oder FFP2-

Maske) wird empfohlen.
• Personen mit akuten Krankheitssymptomen bitten wir, die Sitzung 

nicht aufzusuchen
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Protestantische Kirchengemeinden  
Göllheim und Rüssingen-Ottersheim

Gottesdienste der Prot. Kirchengemeinden Göllheim 
und Rüssingen-Ottersheim
Protestantische Kirche in Göllheim:
Samstag, 27.08.2022
13.00 Uhr Traugottesdienst (Pfr. Peter Rummer)
Samstag, 27.08.2022
18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst mit Taufe (Pfr. Peter Rummer u.a.)
Altenheim „Haus Antonius“:
Mittwoch, 31.08.2022
15.30 Uhr Andacht (Pfr. Peter Rummer)
Protestantische Kirche in Rüssingen:
Sonntag, 28.08.2022
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfr. Klaus Eicher)
Weiterhin Einladung zum häusliches Friedensgebet für die Ukraine: täg-
lich um 12.00 Uhr (Glocken).
Für den Zutritt zu den Gottesdiensten ist zwar keine gesetzliche 
Maskenpflicht (OP- oder FFP2) mehr vorgegeben, sie wird aber wei-
terhin empfohlen!
Masken gibt es bei Bedarf auch am Kircheneingang!
Bei Freiluftgottesdiensten gibt es keine Maskenempfehlung!
Hinweise:
Montag, 29.08.2022 ist das Pfarramt ganztägig nicht besetzt!
Donnerstag, 01.09.2022 trifft sich um 19.00 Uhr im Prot. Gemeindehaus 
der Evangelischer Frauenkreis.
Präparandenunterricht:
Die Anmeldung des neuen Präparandenjahrgangs (Kurs 2022 - 2024) 
findet nach den Sommerferien am Dienstag, 06.09.2022 um 19.00 Uhr 
in der Prot. Kirche in Göllheim statt.
Also vom Geburtsjahrgang 2009 (Oktober bis Dezember) und vom Jahr-
gang 2010 (Januar - September).
Konfirmandenunterricht:
Start nach den Sommerferien: Dienstag, 06.09.2022 um 15.00 Uhr im 
Prot. Gemeindehaus.
Protestantische Albert-Schweitzer-Kindertagesstätte:
Sommerferien bis 04.09.2022! Beginn: Montag, 05.09.2022!
Ev. Krankenpflegeverein:
Telefonische Auskünfte zum Krankenpflegeverein über 
Herrn Jürgen Jooß, Tel.-Nr.: 06351 - 42848 
oder Frau Marianne Ruhl, Tel.-Nr.: 06351 - 6387.

Protestantische Kirchengemeinden  
Albisheim (mit Immesheim) und Einselthum

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienst - Protestantische Peterskirche Albisheim
Sonntag, 28.08.2022,
10.00 Uhr (Pfarrer Martin Theobald)
Krabbelgruppe Albisheim
Montag, 29.08.2022,
10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Albisheim
Info bei Pfr. Martin Theobald
Kontakt:
Protestantisches Pfarramt Albisheim - Pfr. Martin Theobald
Kirchgasse 12, 
67308 Albisheim
Tel 06355-410 
Mobil 01575-6914877
Email pfarramt.albisheim@evkirchepfalz.de

Aus Vereinen und Verbänden

Biedesheim

Das Überraschungsevent  
im Bürgerhaus Biedesheim

„Die Katz im Sack“ Sonntag, 28.08.2022
Zu einer besonderen, „geheimen Comedyshow“, lädt Sie die Gemein-
de Biedesheim am Sonntag, den 28. August 2022 ins Bürgerhaus in 
Biedesheim, in der Schulstraße 10 ein. Beginn der Show ist um 19 Uhr, 
Einlass bereits ab 17.30 Uhr.
Einfach nicht blenden lassen, denn unter dem Motto „Die Katz im Sack“ 
finden sie keine Katze im Sack, sondern erleben eine sensationelle 
Show mit vielen Überraschungen aus Comedy, Spaß und Lachkanonen, 
die an diesem Abend für tolle Stimmung sorgen. 
Ein Ereignis mit Spannung, welches sie sich nicht entgehen lassen soll-
ten - es wird richtig witzig!

Kirchliche nachrichten

Prot. Kirchengemeinde  
Biedesheim und Zellertal

Gottesdienste
- Protestantische Kirche in Biedesheim
Sonntag, 28. August 2022 um 09:00 Uhr
- Protestantische Stiftskirche in Zellertal-Zell
Sonntag, 28. August 2022 um 10:00 Uhr
Der Kerwegottesdienst in Niefernheim wurde aus Gründen der Pietät 
von den veranstaltenden Vereinen abgesagt.

Kath. Pfarrei Hl. Philipp der Einsiedler
Wir feiern Gottesdienst
Donnerstag, 25. August
Weitersweiler 18:30 Hl. Messe
Freitag, 26. August
Göllheim 08:00 Hl. Messe
Albisheim 16:00 Hl. Messe im Haus Zellertal
Ottersheim 18:30 Hl. Messe
Samstag, 27. August
Göllheim 18:30 Vorabendmesse: Hl. Messe, Stiftsamt für alle Stifter vor 
1924 (Grund und Boden), Amt für Hans Galanski (Janson)
22. Sonntag im Jahreskreis, 28. August
Zell 08:30 Hl. Messe, Amt für die Pfarrei
Weitersweiler 10:00 Ök. Gottesdienst zur Kerwe
Immesheim 10:00 Hl. Messe, Hl. Messe zur Kerwe; Amt für Gertrud und 
Regina Vollet (Vollet), Amt für Verstorbene der Fam. Skiendziel und Stie-
fenhöfer (Skiendziel)
Göllheim 10:00 Kinderwortgottesdienst in der Kirche Thema „Wir feiern 
unser Leben“
Montag, 29. August
Einselthum 18:30 Hl. Messe
Mittwoch, 31. August
Rüssingen 08:00 Hl. Messe
Biedesheim 18:30 Hl. Messe
Kontaktdaten:
Pfarrbüro Hl. Philipp der Einsiedler, Göllheim
Steigstraße 7,
67307 Göllheim
Tel: 06351/5083
E-Mail: pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de
Webseite: www.pfarrei-goellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr
Sprechstunde Pfarrer Metzinger: Dienstag und Donnerstag 9 - 11 Uhr
Ottersheim
Hauptstraße 18
67308 Ottersheim
Tel: 06355/413
Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 11:30 Uhr
Sprechstunde Pfarrer Elsner:
Montag 9 - 11.30 Uhr

Katholisches Pfarramt Göllheim
Anmeldung zur Erstkommunion 2023
Eine Information an alle Eltern, deren Kinder in die 3. Klasse kommen 
in Göllheim oder auch im Zellertal oder anderen Schulen. In der Regel 
gehen Kinder der 3. Klasse zur Erstkommunion. Die Vorbereitung dafür 
beginnt Anfang Oktober. 
Alle Kinder die im nächsten Jahr den weißen Sonntag (16. April 2023) 
bei uns in der kath. Kirchengemeinde Hl. Philipp der Einsiedler mitfei-
ern möchten, mögen sich bitte bis zum 15. September im Pfarrbüro in 
Göllheim melden.
Sie können eine e-mail schreiben oder sich per Telefon melden zu den 
Öffnungszeiten.
e-Mail: pfarramt.goellheim@bistum-speyer.de
Tel. 06351/5083
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr 9:00 - 11:00 Uhr
Mo 14:00 - 16:00 Uhr
Di 16:00 - 18:00 Uhr
Weitere Informationen finden sie auch im Internet unter:
www.pfarrei-goellheim.de



Göllheim Aktuell - 9 - Ausgabe 34/2022

Einselthum

Göllheim

Landfrauen Göllheim
Kochkurs mal anders
Einladung zum gemeinsamen Abend am 8. September 19:00 Uhr im 
Uhl´chen Haus in Göllheim.
Da unsere Kursleiterin abgesagt hat, wollen wir den Kochkurs am 8. 
September so gestalten, dass jeder etwas mitbringt. Unser Thema ist: 
„Mein Sommerhit mein Sommerrezept“. - Was ist bei heißen Tempera-
turen das richtige zum Essen? Was kochen wir wenn das Thermometer 
über 30 Grad steigt? Einen leichten Sommersalat oder eine Pasta? - Je-
der Teilnehmer bringt an diesem Abend eine Portion (etwa für 4 Perso-
nen) von seinem Sommerhit mit. Dieses Rezept kann er dann vorstellen 
(das ist kein muss). Anmeldung bitte bis zum 5. September bei Kerstin 
Trump Tel. 06351-1440673
Bitte bis 5. September das Rezept abgeben bei R. Dittrich, (Bauchgasse 
38) dann kann für jeden ein kleines Rezeptheft gedruckt werden. Wir 
freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

Immesheim

Grußworte zur Kerwe in Immesheim
Liebe Immesheimer Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kerwegäste,
vom 26. bis 28. August feiern wir wieder, nach zwei Jahren Pause, un-
sere Immesheimer Kerwe.
Coronabedingt konnte leider dieses größte Fest der Gemeinde 2 Jahre 
nicht wie gewohnt stattinden und sie fehlte nicht nur für die Immeshei-
mer auch für viele Gäste als Treffpunkt im Jahresablauf.
In diesem Jahr feiern wir an drei Tagen, so wie wir es kennen und ge-
wohnt sind. Der Dorfplatz vor der „Alten Schule“ wird von den Mitglie-
dern des Pfälzer Waldvereins und der freiwilligen Feuerwehr sowie der 
Dorfjugend und vielen helfenden Gemeindemitgliedern in einen Fest-
platz verwandelt. Es war und ist uns ein Bedürfnis, das sich bei einer 
zünftigen Kerwefeier alle Besucher sowie Gäste wohlfühlen können.
Los geht es wieder am Freitagabend ab 19.00 Uhr mit Wellfleisch Es-
sen. Auch Pfälzer Bratwurst mit Kraut und andere Köstlichkeiten werden 

Der Titel „Die Katz im Sack“ sagt es bereits. Es erwarten Sie Überra-
schungsgäste. Sie kennen sie nicht nur vom Boulevardtheater Deides-
heim, sondern auch aus dem Fernsehen.
Neugierig - dann schnell bestellen, denn die Besucherzahl ist begrenzt.
Kartenvorverkauf: 06355 2001 bzw. info@beyer-heizung.de
oder 0172 400 8201 bzw. info@boulevard-deidesheim.de

Bubenheim

Ihre Verbandsgemeinde im Internet unter

www.vg-goellheim.de
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Mitgliederversammlung des MGV 1873  
gemischter Chor Rüssingen e. V.

Der MGV 1873 gemischter Chor Rüssingen e.V. lädt seine Mitglieder am 
Mittwoch, den 07. September 2022, um 19.30 Uhr in den Saal des Dorf-
gemeinschaftshauses Rüssingen zur Mitgliederversammlung ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
1. Pfälzer Sängerspruch
2. Begrüßung und Totengedenken
3. Berichte

a) Bericht des Vorstands
b) Bericht des Schatzmeisters
c) Bericht der Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Weiteres Vorgehen des Vereins
8. Gesang am Totensonntag (20.11.2022 um 15.00 Uhr) für unsere Ver-

storbenen
9. Vorschläge für unser 150-jähriges Jubiläum 2023
10. Wünsche und Anregungen
Nach der Satzung sind Anträge zur Tagesordnung der Mitgliederver-
sammlung bis 8 Tage vor deren Termin schriftlich bei dem 1. Vorsitzen-
den einzureichen.
Der Vorstand freut sich über rege Teilnahme seiner Mitglieder an dieser 
Jahreshauptversammlung.

Zellertal

Glasfaserversorgung - Hausbegehungen starten
Nach Montage der Schaltzentrale für die Glasfaserversorgung im Zel-
lertal durch Dt. Glasfaser (Anbieter Pfalzconnect folgt später) Ende Juli 
2022, stehen ab der letzten Augustwoche der Start der Hausbegehun-
gen zur Festlegung der Leitungsverlegung je Haushalt an.
Die Baufirma Geodesia wird dazu mit jedem Interessenten/Interessentin, 
die bereits einen Anschluss über Dt. Glasfaser gebucht hat, die örtliche 
Situation begehen. Dazu erhalten die Zellertaler Bürger/-innen ein Sch-
reiben in ihrem Briefkasten mit der Bitte um telefonische Vereinbarung 
eines Vor-Ort-Termins.
Start der Begehungen in den Zellertaler Ortsteilen:
29.08.2022 OT Niefernheim / 05.09.2022 OT Zell / 12.09.2022 OT Harxheim
Wenn sie sich noch nicht für einen Glasfaseranschluss entschieden ha-
ben und möchten dies noch angehen, dann ist dies weiterhin möglich 
(www.deutsche-glasfaser.de oder Tel. 02861/8133 400).

Beratungen dürfen wir als Gemeinde keine durch-
führen, können über den Ausschuss Dig. Zellertal 
(digital@zellertal.de) oder unseren Digitalbotschaf-
ter im Zellertal Hans Joachim Herweck 
(digibo@digitalbild-herweck.de; Tel. 0157 / 3099 5324) 
aber durchaus Unterstützung leisten.
Ihr Ausschuss Digitales Zellertal

OT niefernheim

Kerwe in Niefernheim  
vom 26.08. bis 30.08.2022

Grußwort zur Kerwe
von Ortsvorsteher Elmar Schüttler
Es ist wieder so weit - Niefernheim feiert Kerwe

Liebe Mitbürger und Mitbürgerin-
nen, liebe Gäste!
Niefernheim, der kleinste Ort im 
zauberhaften Zellertal, von dem aus 
üppige, wohlgepflegte Weinberge 
aufwärts zum Kriegerdenkmal am 
„Schwarzen Herrgott“ streben, fei-
ert wieder nach drei Jahren Absti-
nenz seinen höchsten Feiertag, die 
Kerwe. So ist es den örtlichen Verei-
nen wieder gelungen, ein attraktives 
Kerweprogramm anzubieten.
Am Freitag startet der Förderverein 
Niefernheimer Glockenturm e.V. die 
Feierlichkeiten traditionsgemäß ab 
18:00 Uhr auf dem Dorfplatz zum 
gemütlichen Beisammensein mit 

gepflegten Weinen und leckeren Köstlichkeiten aus der Kerwe-Küche.
Am Samstag lädt der Männergesangverein Niefernheim e.V. gegen 
18:00Uhr Jung und Alt zum Feiern auf den Dorfplatz ein, wo ab 19:30 
Uhr die Zellertaler Volksmusikanten das Kerwevolk unterhalten.

serviert. Im großen Festzelt bei musikalischer Unterhaltung durch die 
Kolpingkapelle Zell, laden wir sehr herzlich ein zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Am Samstag ist eher der Fokus auf gute Gespräche und den Gaumen-
schmaus gelegt. Ab 19.00 Uhr ist die Küche geöffnet und bietet neben 
Pfälzer Kost auch Gegrilltes und eine vegetarische Variante an.
Der Sonntag beginnt mit einem Gottesdienst in der Immesheimer Kapel-
le. Im nahtlosen Anschluss laden wir zum Frühschoppenkonzert mit der 
Kolpingkapelle Zell ein. Zum Mittagessen gibt es Rindfleisch mit Meer-
rettich zusätzlich zum bekannten Speiseangebot.
Die Kerweborsch und -Määd, die mittlerweile ein fester Bestandteil der 
Kerwe sind, haben sich auch in diesem Jahr vorbereitet und werden mit 
der Kerwe-Rede über die Ereignisse im Jahresverlauf die Gemeinde und 
Gäste informieren. Mit dem selbst gebackenen Kuchenbüffet, das jedes 
Jahr großen Zuspruch hat, runden wir den Nachmittag ab.
Schon jetzt möchte ich den Immesheimer Kuchenbäcker n sehr herzlich 
danken, das Angebot ist immer ein Genuss für Augen und Gaumen.
An allen drei Tagen ist die Waaghäusel-Bar geöffnet und es werden 
Cocktails zu Immesheimer Kerwepreisen angeboten.
Für unsere kleinen Kerwebesucher steht der Spielplatz und eine Hüpf-
burg zur Unterhaltung bereit.
Allen Helfern und Mitwirkenden, die zum Gelingen der Kerwe beitragen, 
sei auf diesem Wege schon jetzt recht herzlich gedankt.
Wir alle, die Immesheimer- Kerwe - Ausrichter, freuen uns auf viele Be-
sucher.
Mit den besten Grüßen zur Kerwe
Ihr Kurt Kauk

Immesemer
Kerb

26.08. - 28.08.2022
Freitag ab 19 Uhr

  Wellfleisch

Begleitung von der Kolpingkapelle 

Samstag ab 19 Uhr

gemütliches Beisammensein

Sonntag ab 10:30 Uhr

  Frühschoppen mit der Kolpingkapelle

  Rindfleisch und Meerrettich

ab 14.00 Uhr

Kerweredd

Kaffee und Kuchen

Jeden Abend ab 21 Uhr 

  

  Bar von den Kerweborsch & mäd 

Rüssingen

Rüssinger Landfrauen
„Flying Diner - Fingerfood“
Am Freitag, den 26.08.2022 findet um 19.00 Uhr im Vereinsraum des 
Dorfgemeinschaftshauses in Rüssingen unser Kurs in Ernährungsbil-
dung „Flying Diner - Fingerfood“ statt.
Kursleiterin ist Susanne Schneider aus Rockenhausen.
Das Vorstandsteam freut sich auf viele interessierte, teilnehmende Mit-
glieder. Gäste sind immer sehr gerne willkommen.
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Sprechstunde der Landtagsabgeordneten 
Lisett Stuppy

Für Sie im Landtag
Die Landtagsabgeordnete Lisett 
Stuppy des Wahlkreis Donnersberg 
von Bündnis 90/Die Grünen bietet 
allen Bürger:innen die Möglichkeit 
über politische Themen ins Ge-
spräch zu kommen.
Dafür steht sie jeden Dienstag von 
16:00 bis 18:00 für eine Telefon- 
oder Videosprechstunde zur Verfü-
gung.
Zur Anmeldung können Sie einfach 

eine Nachricht mit den gewünschten Gesprächsthemen an 
wahlkreisbuero@lisett-stuppy.de schicken. Sie werden dann zurückgeru-
fen. Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage lisett-stuppy.de.

Informationen außerhalb

Die Abfallwirtschaft informiert: Anlieferung 
von Altkunststoffen aus der Landwirtschaft

Keine Abholung ab Hof mehr!
Silofolien und Spritzmittelkanister aus der Landwirtschaft können - nach 
entsprechender Anmeldung, die verpflichtend ist - kostenfrei bei der 
Kreismülldeponie in Eisenberg angeliefert werden. Hierbei ist darauf zu 
achten, dass die Silofolien nur in kleineren Paketen (zusammengelegte 
Folien) angeliefert werden dürfen, die von einem Mann getragen werden 
können. Große Rollen werden abgewiesen. Vor Ort müssen die Silofoli-
enpakete vom Anlieferer händisch in die bereitgestellten Abrollcontainer 
umgeladen werden.
Interessierte Landwirte können sich vom 05. Sept. bis einschl. 23. 
September online unter dem Link http://www.agrarkunststoffe.don-
nersberg.de für die Teilnahme anmelden. Bei Rückfragen erhalten sie 
Auskunft bei der Abfallwirtschaft unter Tel. 06352/710-142
Das digitale Anmeldeformular ist alphabetisch gegliedert, und es wer-
den Blocks à 25 Personen gebildet, die jeweils im Laufe einer Woche 
ihre vorgereinigten Silofolien und ausgewaschenen Spritzmittelkanister 
bei der Deponie anliefern können. Der Zeitplan sieht vor, dass Landwirte, 
deren Nachname mit dem Anfangsbuchstaben A - E beginnt, ihr Material 
vom 4. bis 7. Oktober anliefern dürfen. Für die Buchstaben F - K gilt die 
Anlieferungswoche 10. bis 14. Oktober, für L - R der Zeitraum 17. bis 21. 
Oktober. Für Personen mit Namen von S - Z ist die Woche von 24. bis 
28. Oktober reserviert. Sollte es für einen Namens-/Zeitblock zu viele 
Anmeldungen geben, werden die angemeldeten Landwirte auf andere 
Anlieferzeiträume oder auf die Ersatzwoche verteilt und hierüber ent-
sprechend telefonisch oder per E-Mail informiert.
Bitte beachten!
Angenommen werden nur ausgespülte Spritzmittelkanister sowie vorge-
reinigte, in kleinen Paketen zusammengefaltete Silofolien ohne Beimen-
gung von Big Bags, Düngemittelsäcken, Siloschnüren und Netzen oder 
anderer Abfälle. Eine Kontrolle erfolgt bei der Anlieferung.

Übungsanmeldung der Bundeswehr
Die Bundeswehr übt vom 05. bis 16.09.2022 mit Soldaten und mehreren 
Fahrzeugen in der Region.

Woche der Mobilität vom  
3. bis 11. September im Donnersbergkreis

Die Art, wie wir uns fortbewegen, verändert sich. Bahnstrecken werden 
reaktiviert, neue Fahrradwege gebaut, in vielen Garagen stehen Elektro-
autos. Was schon heute möglich ist und was vielleicht in Zukunft sein 
wird, darum dreht sich die Woche der Mobilität von Samstag, 3., bis 
Sonntag, 11. September, im Donnersbergkreis. Sie soll als Aktion der 
Arbeitsgruppen des Mobilitätskonzeptes für den Donnersbergkreis das 
Bewusstsein für neue Formen der Mobilität schärfen.
Los geht es samstags von 10 bis 12 Uhr mit dem Stadtradeln auf dem 
Wochenmarkt in Winnweiler. Radfahren ist gut für die eigene Gesundheit 
und für die Umwelt.
Vom 3. bis 23. September beteiligt sich der Landkreis zum dritten Mal 
an der Kampagne Stadtradeln des Klima-Bündnisses. Die Bürgerinnen 
und Bürger werden dabei dazu angeregt, 21 Tage lang möglichst viele 
Wege im Alltag klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Alle ge-
fahrenen Rad-Kilometer werden gesammelt und am Ende des Aktions-
zeitraums veröffentlicht. Unter stadtradeln.de kann man seine Kilometer 
eintragen oder direkt über die Stadtradeln-App tracken. Unter www.
stadtradeln.de/donnersbergkreis können sich alle Bürgerinnen und Bür-
ger fürs Stadtradeln registrieren.
Ebenfalls samstags gibt es von 11 bis 17 Uhr „1x Zukunft & zurück!“ - ei-
nen interaktiven Spaziergang in die Zukunft von Marienthal. Am Montag, 

Der Sonntag beginnt ab 10:00 Uhr mit dem Frühschoppen. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen (gegen Vorbestellung) beginnt um 14.00 Uhr der 
Kerweumzug unter musikalischer Begleitung der Musikkapelle Erbes-Bü-
desheim, die schon jahrzehntelang treuer Teilnehmer unseres Umzugs ist. Im 
Mittelpunkt des Geschehens steht am Sonntag die Kerweredd, welche klei-
ne Missgeschicke der Niefernheimer humorvoll zu Gehör bringt. Eine gut 
bestückte Tombola lässt anschließend auf viele glückliche Gewinner hoffen.
Die Zellertaler Landfrauen laden auch in diesem Jahr wieder zum Nach-
mittagskaffee mit reichhaltiger Kuchenauswahl ein.
Die Kerwe findet mit der Kerweverbrennung und Vergrabung am Diens-
tag ihren Ausklang.
Mein Dank gilt in diesem Jahr allen, die sich am Kerwegeschehen be-
teiligen und mit dazu beitragen, dass unsere Kerwe auch weiterhin Be-
stand hat. Auch wenn sie den Weg nach Niefernheim nach drei Corona-
Jahren vergessen haben, nutzen sie ihr Navi oder auch das gute alte 
Kartenmaterial, um uns zu finden. Denn auch dieses Jahr steht ein neuer 
Herbst vor der Tür und die Fässer der Winzer müssen geleert werden. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch.
In diesem Sinne,
Ihr Elmar Schüttler

Politische Parteien und
Wählergemeinschaften

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 
Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Grup-
pierungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten 
für den redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen 
müssen auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte 
von Versammlungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versamm-
lungen, Referaten etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent 
und das Thema genannt werden dürfen, nähere parteipolitische Aus-
sagen müssen jedoch entfallen. Eine Vorstellung und Bewerbung 
eines Kandidaten mit dessen politischen Zielen und persönli-
chem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:
• abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen und 

Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergruppen
• Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 

und Mandatsträgern
• Diffamierungen oder Beleidigungen
• Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Lan-

despolitik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Ein-
sendungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen 
dürfen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommu-
nale Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und partei-
politisch ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Termin-
ankündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen 
zu verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Auftakt zum Stadtradeln in Winnweiler
Radfahren ist gesund und schont die Umwelt. Das Rad trägt erheblich 
zu einer guten Lebensqualität in unserem Landkreis bei. Eine gute Infra-
struktur ist die Basis der Radverkehrsförderung. Ebenso wichtig – und 
vergleichsweise kostengünstig – sind eine emotionale Herangehenswei-
se an das Thema Radverkehr und die Förderung von Fahrradkultur. Der 
Donnersbergkreis wird sich vom 3. bis 23. September – also während 
der Woche der Mobilität – zum dritten Mal an der Kampagne Stadtra-
deln (stadtradeln.de) des KlimaBündnis beteiligen. Beim Stadtradeln 
werden Bürgerinnen und Bürger dazu angeregt, 21 Tage lang möglichst 
viele Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Alle 
gefahrenen Rad-Kilometer werden für den Donnersbergkreis gesam-
melt und am Ende der drei Wochen veröffentlicht. Jeder Kilometer, der 
während der dreiwöchigen Aktionszeit mit dem Fahrrad zurückgelegt 
wird, kann online unter stadtradeln.de eingetragen oder direkt über die 
Stadtradeln-App getrackt werden. Unter www.stadtradeln.de/donners-
bergkreis können sich alle Teilnehmenden registrieren. Der offizielle Start 
der Kampagne findet gemeinsam mit dem Klimaschutzmanagement am 
Samstag, 3.September, von 10 bis 12 Uhr auf dem Wochenmarkt in 
Winnweiler statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen 
vorbeizukommen, am besten natürlich mit dem Rad, um sich bei einem 
Erfrischungsgetränk in gemütlicher Runde auszutauschen.
Mehr Infos unter klimaschutz@donnersberg.de

Viele Veranstaltungen bei der Interkulturel-
len Woche im Donnersbergkreis

Viele Veranstaltungen stehen auf dem Programm der Interkulturellen 
Woche 2022 im Donnersbergkreis - vom Interkulturellen Frühstück bis 
zum Workshop-Angebot für Schulen mit dem Titel „Wie werde ich An-
tirassist?“ Die Interkulturelle Woche, die vom 17. September bis 3. Ok-
tober und damit länger als nur eine Woche läuft, hat das Motto „#offen 
geht“. Die Integrationsbeauftragte des Donnersbergkreises, Prof. Dr. 
Erika Steinert, koordiniert die internationalen Begegnungen, bei denen 
gemeinsam gefeiert, gegessen und über Integration und Zusammenle-
ben nachgedacht werden kann. Zum Internationalen Frühstück am 25. 
September wäre es schön, wenn die Teilnehmenden etwas mitbringen 
würden. An 16 Tagen gibt es mehr als 34 Veranstaltungen, die Vereine, 
Helferkreise und freie Initiativen anbieten. Dabei stehen auch die The-
men Flucht und Migration im Zentrum, seit dem Krieg in der Ukraine 
aktueller denn je. „Öffnen Sie sich füreinander! Feiern Sie miteinander!“, 
wünscht sich die Integrationsbeauftragte. Sie steht für weitere Informa-
tionen ebenso wie die Veranstalterinnen und Veranstalter zur Verfügung, 
Erika Steinert ist erreichbar per E-Mail an esteinert@donnersberg.de. 
Das Programm kann unter www.donnersbergkreis.de heruntergeladen 
werden.

Erster Famulant im Gesundheitsamt des 
Donnersbergkreises

Es ist ein Novum im Gesundheitsamt des Donnersbergkreises: Für vier 
Wochen arbeitet hier ein Famulant, also ein Medizinstudent, der eines 
seiner Pflichtpraktika ableistet. Damit gehört das Amt auch zu den ers-
ten überhaupt, in denen das möglich ist. Denn erst kürzlich wurde die 
Möglichkeit für die Studierenden geschaffen, Einblicke in das Öffentliche 
Gesundheitswesen zu bekommen. Neben der Famulatur ist das auch 
als Tertial des Praktischen Jahrs, des PJ, möglich. „Wir freuen uns sehr 
darüber“, sagt Magdalena Friederichs, die gemeinsam mit Dr. Katrin 

5. September, öffnen von 16 bis 20 Uhr die Firmen kamaste.it und Sys-
martec in Göllheim ihre Tore. Als zertifizierter Fachberater für E-Mobilität 
zeigt Jochen Wink von Sysmartec diverse Wallboxen und erklärt die 
unterschiedlichen Funktionalitäten. Dynamisches Lastmanagement und 
Zielladen werden anschaulich von Martin Graeber und Kathi Rumi von 
kamaste.it demonstriert. Deren eigene Energiemanagement-Software 
visualisiert Photovoltaikstrom und das Laden an der Wallbox. Auch die 
Einbindung eines E-Mobils in die Haussteuerung wird anschaulich prä-
sentiert. Anwesende bekommen fachkundige Auskunft und Antworten 
auf Fragen zur E-Mobilität. Die Adresse der offenen Garage: Habsburger 
Ring 31, 67307 Göllheim.
Zudem bietet dienstags der LC Donnersberg ab 18.30 Uhr auf dem Frei-
zeitgelände Gonbach ein Lauftraining an. Darüber hinaus schaltet das 
Klimaschutzmanagement der Kreisverwaltung an diesem Tag von 9 bis 
12 Uhr die Klima-Hotline. Unter den Telefonnummern 06352/710-326 
und -327 geht es von der Förderberatung bis zum Thema Mobilität.
Unter dem Motto „Bewegter Donnersbergkreis“ wird am Mittwoch, 7. 
September, ab 18 Uhr im Bürgerhaus Ransweiler ein Kommunaler Abend 
angeboten. Dabei gibt es Informationen zu verschiedenen Mobilitätsfor-
men, Radwegen, dem Klimaschutz und der Wirtschaftsförderung.
Donnerstags wird Mobilität erlebbar: Beim Mobilitätsnachmittag auf 
dem Festplatz Herrengarten in Kirchheimbolanden können die Bürgerin-
nen und Bürger von 14 bis 18 Uhr die Angebote des Landkreises ken-
nenlernen - von der Busschule bis zum Ruftaxi.
Freitags ist der ADFC zudem vor dem Kreishaus von 13 bis 17 Uhr mit 
einem FahrradCodierungsstand vertreten. Samstags steht die vierte ZO-
AR-Radtour an. Die Tour führt über Alsenz von Kirchheimbolanden nach 
Rockenhausen. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr in der Seniorenresidenz in 
Kirchheimbolanden. Von dort aus geht es über Dannenfels, Gerbach und 
Hoferhof in die Wohnanlage am Uferweg nach Alsenz. Nach einer klei-
nen Stärkung führt die Tour weiter nach Rockenhausen zum Herbstfest.
Auch der Donnersberg-Touristik-Verband bietet in der Woche viel zum 
Mitmachen: So bereits am 4. September eine Geo-Tour zum „Dachs-
berg“, am 10. September ein BasisTraining für die Mountainbike-Fahr-
Technik und ebenfalls am 10. September eine Zellertal-Wanderung mit 
Kultur- und Weinbotschafterin Cornelia Storck. 
Für alle drei Termine sind vorherige Anmeldungen nötig. 
Zudem findet am Sonntag, 11. September, das Sattelfest auf dem Zel-
lertal-Radweg statt.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.mobil-im-donners-
bergkreis.de - und unter www.heimatshoppen.donnersberg.de zur dies-
jährigen HeimatshoppenAktion, die am 9. und 10. September stattfin-
det. Warum nicht dazu das Auto stehen lassen und mit Zug, Bus oder 
Fahrrad zum Einkaufen fahren oder einfach hingehen?

Turn- und Spielvereinigung 
Steinbach 1885 e.V.

„Kegelturnier Revival“ - Voller Erfolg
Der TuS Steinbach organisierte nach 10 Jahren wieder ein Kegeltur-
nier. Zur großen Freude des Vereins meldeten sich 9 Mannschaften an, 
welches im November ‘21 startete. Neben der Gastgebermannschaft 
TUSler nahmen 4 weitere Ortsvereine teil. Die Feuerwehr, die Kerwe-
borsch, der Gesangverein & der Musikverein kämpften gegen Die Het-
zer aus Falkenstein & Freizeitgruppen FC Hobby, coolste Hechte vom 
Karpfenteich & Nils Holgerssons Freunde.
Der größte Sieger war der Spaß, die Gesellschaft & Gemeinschaft die bei 
den Teams & untereinander entstanden ist. Doch der Ehrgeiz kam nicht 
zu kurz, so hatte z.B. der FC Hobby, welcher noch nie ein Turnier spielte 
die langjährigen Kegler “Die Hetzer” & späteren Sieger am Rande einer 
Niederlage (15 Holz). Sogar ein Remis war dabei.
Im Rahmen der Biergartenwoche, fand die Siegerehrung statt. Geehrt 
wurden die 3 besten Damen, Herren & Teams. Marita Bauer (1., TUS-
ler), Hannah Kerz (2., Hechte), Anja Lenz (3. Holgerssons) Markus Tie-
demann (1., Rinnebutzer), Volker Demmerle (2., Hetzer), Sascha Kasper 
(3. Feuerwehr) sowie die
TOP 3 Teams: Die Hetzer(1), Rinnebutzer(2) & TUSler(3) erhielten eine 
Urkunde & einen Pokal.
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dann den direkten Draht zu den Bürgerinnen und Bürgern haben. „Wir 
beschäftigen uns im Krisenstab mit Themen, die wir vorbereiten können, 
wenn Extremlagen eintreten. Wir tun dies aus dem Vorsichtsprinzip“, 
sagte der Landrat.

Notstromfähige Tankstellen
Eine der ersten Maßnahmen des Krisenstabes sei es, zumindest in jeder 
Verbandsgemeinde eine Tankstelle notstromfähig zu machen. Dies sei 
für den Fall eines längeren Stromausfalles wichtig. Zudem wurde in dem 
Gremium beschlossen, dass seit Beginn der Sommerferien die Duschen 
in den kreiseigenen Sporthallen geschlossen sind. „Wir wissen, dass 
das gerade auch für unsere Sportvereine sehr schwierig ist“, berichtete 
Guth. Zudem seien von Seiten der Verbandsgemeinden und des Kreises 
bereits über 50 Satellitentelefone erworben worden, um hier in einem 
Katastrophenfall die Kommunikation zwischen verschiedenen Stellen 
aufrechtzuerhalten. Ebenso sei auch die Begehung von kreiseigenen 
Gebäuden gestartet, um zu eruieren, wo sich Energie einsparen lasse. 
Der Landrat dankte den Verbandsgemeinden für eine sehr gute Zusam-
menarbeit. „Den größten Hebel, den wir momentan ansetzen können, ist 
die Einsparung der Energie“, sagte Guth. Gerade hier sei es wichtig, die 
Bürgerinnen und Bürger mitzunehmen. Selbsthilfe und Nachbarschafts-
hilfe seien in einem Krisenfall von großer Bedeutung. Reiner Bauer, der 
Leiter der Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Standortentwicklung und 
Klimaschutz, erläuterte hierzu: „Das Beste, was wir tun können, ist so 
viel Energie zu sparen, dass wir erst gar nicht in eine Gasmangellage 
kommen.“ Bauer empfahl den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern 
in ihren Orten zu schauen, wo welcher Verbrauch ist. Hier warb er auch 
für eine Handreichung der Energieagentur Rheinland-Pfalz zum Thema 
„Wege aus dem Gasmangel“. Ebenso dafür, das Gespräch mit den Kli-
maschutzmanagerinnen und dem Klimaschutzmanagern der Kreisver-
waltung bei Fragen zu Themen wie Energiesparen oder Möglichkeiten 
der Eigenstromerzeugung zu suchen. Eva Hoffmann, Leitende Staatli-
che Beamtin und Leiterin der Abteilung Recht, Gesundheit und Auslän-
derbehörde sowie auch Leiterin des Krisenstabes, ging auf rechtliche 
Themen in einem Krisenfall ein. „Grundsätzlich ist ein Katastrophenfall 
durch den Landrat oder das Land festzustellen“, sagte die Leitende 
Staatliche Beamtin. „Wir sind aktuell nicht in einer akuten Lage“, hob 
Hoffmann hervor. Zu einigen Themen laufe derzeit eine Abstimmung mit 
der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD). „Im Krisenfall ist es 
wichtig, besonnen zu bleiben“, sagte die Leiterin der Abteilung Recht, 
Gesundheit und Ausländerbehörde.

Ratgeber für den Not- und Katastrophenfall
Von Seiten des Brand- und Katastrophenschutzes ging Björn Becker 
unter anderem auf einen „6-Stufen-Plan“ ein, der derzeit von Seiten des 
Landes in Vorbereitung ist. Auch er stellte heraus, dass in einem Kri-
senfall Selbsthilfe und Nachbarschaftshilfe von großer Bedeutung sind. 
In der Erstellung befindet sich aktuell ein Ratgeber für den Not- und 
Katastrophenfall, der voraussichtlich im September an alle Haushalte 
im Donnersbergkreis verteilt werden soll. Dabei handelt es sich dabei 
um eine kleine Broschüre, die den Bürgerinnen und Bürgern Hinweise 
und Informationen geben soll, wie sie sich in bestimmten Situationen 
verhalten sollen - etwa bei einem Feuer, bei Unwetter, Hochwasser oder 
einem Stromausfall. Zudem sind einige wichtige Rufnummern aufgelis-
tet - von Feuerwehr und Polizei über den ärztlichen Bereitschaftsdienst, 
die Hotline des Gesundheitsamtes bis hin zu Notrufnummern der Ver-
bandsgemeinden bei Störungen in der Wasserversorgung. Darüber hin-
aus wird aktuell auch eine Homepage erstellt, auf der es weitergehende 
Informationen geben wird und über die im Katastrophenfall auch aktuell 
informiert werden kann - sie wird unter www.katastrophenfall.donners-
berg.de erreichbar sein.

Guth: „Informieren, aber keine Panik schüren“
Becker berichtete auch, dass es wichtig sei, in jedem Dorf im Falle eines 
längeren Stromausfalls Anlaufstellen zu haben, wo es Informationen gibt 
und von denen aus auch ein Notruf abgesetzt werden kann. Das Thema 
Stromausfall, so teilte der Landrat mit, könne durchaus auch dann ein 
ernstes werden, wenn aufgrund der steigenden Gaspreise oder eines 
Gasmangels Bürgerinnen und Bürger verstärkt mit Elektroöfen heizen. 
„Wir wollen unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger abholen, wollen sie 
über das, was wir vorbereiten informieren, aber keine Panik schüren. Es 
ist wichtig, rechtzeitig zu sensibilisieren. Jeder kann bereits mithelfen, in 
dem er sich Gedanken darüber macht, wie er Energie sparen kann. Wir 
sind eine kommunale Familie und wir müssen diese Themen gemein-
schaftlich angehen - und sollte es tatsächlich zu einem Katastrophenfall 
kommen, was wir alle nicht hoffen, müssen wir das auch gemeinschaft-
lich durchstehen“, sagte Guth. Dem Wunsch einiger Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister nach einer Handreichung, wie sie sich im Notfall ver-
halten sollen und was ihre Aufgaben sind, soll nachgekommen werden, 
sagte der Landrat.

Info
Die Klimaschutzmanagerinnen und Klimaschutzmanager der Kreis-
verwaltung Donnersbergkreis stehen für Fragen zu Themen wie Ener-
giesparen gerne zur Verfügung: Katharina Russy, Telefon 06352/710-
326, E-Mail krussy@donnersberg.de; Klaus-Dieter Jacubasch, Telefon 
06352/710-327, E-Mail kjacubasch@donnersberg.de; Lena Gilcher, 
Telefon 06352/710-328, E-Mail lgilcher@donnersberg.de; Lydia Block-
haus, Telefon 06352/710-329, E-Mail lblockhaus@donnersberg.de

Limbach das Gesundheitsamt leitet. „Unsere Arbeit ist vielfältig, und so 
können wir unter anderem Einblicke in die aktuelle Pandemiebekämp-
fung, den Amtsärztlichen Dienst, den Infektionsschutz, die Betreuung 
von Flüchtlingen, das Impfzentrum, Hygienebegehungen und Präven-
tionsprojekte bieten.“ Christian Rueff, 22, ist Medizinstudent im fünften 
Semester - er kommt schon bald ins sechste - und freut sich genauso 
wie die Leitung, nun im Gesundheitsamt Eindrücke zu gewinnen. Es ist 
eine seiner vier Famulaturen, die im Verlauf des klinischen Abschnitts 
des Studiums geleistet werden müssen. Der Weg zum fertigen Arzt um-
fasst insgesamt zwölf Semester, und es kommen für ihn auch noch das 
Zweite Staatsexamen, das PJ und das Dritte Staatsexamen. Er möchte 
bis dahin bewusst in Bereiche schauen, die nicht so bekannt sind, und 
da er als Eisenberger im Landkreis sehr verwurzelt ist, lag es für ihn nah, 
ins Gesundheitsamt in Kirchheimbolanden zu kommen.
Von Beginn an eingebunden
„Die Vielseitigkeit hier hat mich überrascht“, sagt er - und dass er von 
Anfang an viel selbst machen darf. So war er unter anderem schon zum 
Blutabnehmen in der Flüchtlingsunterkunft Steinbach und zum Impfen 
im Impfzentrum. „In der ersten Woche habe ich mehr Praktisches ge-
lernt, als ich mir für die gesamte Famulatur erwartet hatte.“ Und das 
großen Wert auf die Prävention gelegt wird, gefällt ihm: „Es ist doch 
am besten, etwas zu verhindern, als es dann behandeln zu müssen.“ 
Rueff studiert im saarländischen Homburg, doch wirklich aufmerksam 
gemacht worden auf die Einblicke im Öffentlichen Gesundheitsdienst 
sei er nicht. „Das wurde nur in einem Halbsatz erwähnt.“ Aber ein Refe-
rent einer Vorlesung kam aus dem Bereich. Und da der 22-Jährige beim 
Roten Kreuz aktiv ist, unter anderem als ausgebildeter Sanitäter, als 
Gruppenführer im Katastrophenschutz sowie als stellvertretender Be-
reitschaftsleiter beim DRK in Eisenberg, stieß er auf das Thema. Lang-
jährigen Kontakt zur Kreisverwaltung hat er durch seine Tätigkeit auch: 
Der Brand- und Katastrophenschutz sitzt im selben Gebäude im Indus-
triegebiet in Kirchheimbolanden wie das Gesundheitsamt. Magdalena 
Friederichs hofft, dass sich nun die Möglichkeiten, die geboten werden, 
herumsprechen. „Leider sind die Aufgaben des Gesundheitsamtes den 
meisten nicht präsent. Doch sie sind alles andere als trocken, und letzt-
lich hat jede Bürgerin und jeder Bürger täglichen Kontakt mit uns - wir 
kümmern uns schließlich auch um die Untersuchung des Trinkwassers.“ 
Gerne hätten die Amtsleiterin sowie die Kolleginnen und Kollegen wei-
tere Famulanten, denn ihnen macht es Spaß, ihre Arbeit zu vermitteln. 
„Ich habe es auch noch nie erlebt, dass man so darauf bedacht ist, mir 
etwas zu zeigen und Aufgaben zu geben“, ist der Medizinstudent be-
geistert. Meistens sei man nur stummer Zuhörer. Das kennt Friederichs 
noch selbst aus ihrer Studienzeit und will es nun anders machen.
Er will eine Praxis im Donnersbergkreis eröffnen
Noch schließt Christian Rueff wenig aus, wenn es darum geht, in wel-
chem Bereich er später als Arzt arbeiten möchte. Er tendiert aber Rich-
tung Innere beziehungsweise Allgemeinmedizin. Und könnte es sich 
sehr gut vorstellen, eine Praxis im Landkreis zu eröffnen - angesichts 
des zunehmenden Ärztemangels gerade auf dem Land sicherlich ein 
erfolgsversprechendes Ziel. Seit er denken kann, wolle er Medizin stu-
dieren, die Arbeit am Menschen mache ihm einfach Spaß. Das habe er 
auch gemerkt, als er beim Roten Kreuz anfing. Etwas anderes kann er 
sich beruflich gar nicht vorstellen, und auch nicht, woanders zu leben 
und zu arbeiten. 

Deshalb wollte er auch entweder in 
Mainz oder Homburg studieren. In 
der saarländischen Stadt gefällt es 
ihm sehr gut, aber zurück in den 
Donnersbergkreis zu kommen, steht 
für ihn fest.
Kontakt
Wer selbst Interesse an einer Famu-
latur im Gesundheitsamt hat, kann 
sich unter Telefon 06352/710-500 
melden.

Austausch mit den Orts- und Stadtbürger-
meistern zum Thema Gasmangellage

Die Gasmangellage in Deutschland war am Donnerstagabend Thema 
einer Dienstbesprechung der Stadt- und Ortsbürgermeister sowie Bür-
germeister der Verbandsgemeinden im Donnersbergkreis. Dabei wurde 
die bisherige Arbeit des von Seiten der Kreisverwaltung eingerichteten 
„Krisenstabes Energie“ vorgestellt. „Es ist an uns, dass wir versuchen 
die Leute mitzunehmen - ohne Panik zu verbreiten“, sagte Landrat Rai-
ner Guth in der Stadthalle in Kirchheimbolanden. Es sei wichtig, sich 
auf verschiedene Szenarien vorzubereiten - in der Hoffnung, dass diese 
nicht eintreten. Dem „Krisenstab Energie“ gehören neben dem Landrat 
und dem Ersten Beigeordneten Wolfgang Erfurt die Bürgermeisterin und 
die Bürgermeister der Verbandsgemeinden, die Büroleitung, die Leitung 
der Bauabteilung, Vertreter des Brand- und Katastrophenschutzes, die 
Leitung der Abteilung Recht, Gesundheit und Ausländerbehörde, die 
Leitung der Abteilung Ordnung und Verkehr, die Leitung der Stabsstelle 
Wirtschaftsförderung, Standortentwicklung und Klimaschutz sowie die 
Leitung des Büros des Landrates, zu der auch die Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit gehört, an. Landrat Guth betonte, dass es ihm wichtig 
sei, hier auch die Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeister sowie 
Stadtbürgermeister auf dem Laufenden zu halten, die letztlich wiederum 
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Finanzamt Worms-Kirchheimbolanden
Hast Du Interesse an einer Ausbildung oder einem 
dualen Studium in einem Beamtenverhältnis?
Das Finanzamt Worms-Kirchheimbolanden lädt alle Interessierte zum 
diesjährigen Berufsinfotag am 31.08.2022 um 14:00 Uhr am Standort 
Worms -Karlsplatz 6, 67549 Worms- ein. Das Ausbildungsteam infor-
miert über die Ausbildung zur Finanzwirtin und zum Finanzwirt sowie 
das duale Studium zur Diplom Finanzwirtin (FH) und zum Diplom Fi-
nanzwirt (FH). Starte Deine berufliche Zukunft gemeinsam mit uns! Wir 
freuen uns auf Dich!

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, unser Redaktionssystem (Con-
tentManagementSystem/CMS) zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf meinwittich.de an. Dort erhalten Sie 
weitere Informationen.
Die Textbeiträge die per E-Mail oder Fax gesendet werden, kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Redaktionsschlussvorverlegung
KW 40 Tag der deutschen Einheit auf Freitag, 30.09.22
KW 44 Allerheiligen auf Freitag, 28.10.22
KW 51 Vorweihnachtswoche auf Freitag, 16.12.22
09:00 Uhr im Verlag
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion
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JOBS 
IN IHRER REGION

IN IHRER REGION
WOHNEN

www.garant-immo.de

Fü r eine vorgemerkte Kundin suche ich eine 
2-Zimmer-Eigentumswohnung im Umkreis 
Eisenberg. Ich freue mich auf Ihren Anruf! 

Ihr Immobilienmakler 
Matthias Degen 0176/62011557

Tel. 0631/89 29 75-15

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Göllheim

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

SPEDITION + CONTAINERDIENST

Tel. 06351 8550  •  Fax 43619

67304 Eisenberg Siemensstr. 10

G
m

bH

Gartenpflege + mehr: Firma Magbau, Göllheim
Bäume fällen und zurückschneiden. Heckenschneiden und entfernen. 
Garten-Neugestaltung nach Wunsch. Pflasterverlegen, ob neu oder alt. 
Schichtschutz-Zaun aller Art. Terrassen entfernen und neu gestalten. 
WPC und vieles mehr. Baggerarbeit. Kostenlose Besichtigung, Beratung 
und Entsorgung.                    Tel. 0 63 51 / 999 70 55, 

0152 / 55 47 39 26 oder 0159 / 06 13 00 25
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JOBS 
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  
 

 Sachbearbeiter (m/w/d) 
 
in Teilzeit (20 Std./Woche) zur Festanstellung 
sowie befristet von September bis Dezember  
mit Option auf Übernahme. 
Gerne auch angehende Studenten in der Übergangsphase. 
 
Bereitschaft zur Mehrarbeit ab Oktober 
 
Ihr Profil 
Sie  sind  - zeitlich flexibel 

- zuverlässig und engagiert 
- kontaktfreudig 
- fließend in Deutsch in Wort und Schrift 

Wir bieten Ihnen 
- einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
- eine ausführliche Einarbeitung/Schulung 
- eine attraktive Vergütung 

Bei Interesse bewerben sie sich bitte per Mail:  
christine.uptmoor@perlkoenig.com 

Weitere Informationen telefonisch: 06731 – 99 77 144 

Perlkönig GmbH 
Frau Christine Uptmoor 
Selitstraße 3, 55234 Erbes-Büdesheim 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n 

Sachbearbeiter (m/w/d)  
für die Finanzbuchhaltung 
In Teilzeit (20-30 Std/Woche) - unbefristet 
 

Ihr Profil 
 - abgeschlossene kfm. Ausbildung 

- Spaß am Umgang mit Zahlen 
- diskret, zuverlässig und belastbar 
- gute Kenntnisse in MS-Office 

 

Wir bieten Ihnen 
- einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz 
- flache Hierarchien 
- flexible Arbeitszeiten 

 

Bei Interesse bewerben sie sich bitte per Mail: 
Christine.uptmoor@perlkoenig.com 
Weitere Informationen telefonisch: 06731 – 99 77 144 

 Perlkönig GmbH 

Frau Christine Uptmoor 
Selitstraße 3, 55234 Erbes-Büdesheim 

 Diese und weitere Jobs finden Sie unter: jobs-regional.de

Maler- und Dachdeckerarbeiten
• Eigener Gerüstbau • Zimmerarbeiten

• Spenglerarbeiten • Maler- u. Verputzarbeiten aller Art

Ihr Ansprechpartner: Herr Edinger, Tel.: 0176 66677811

Garten- & Landschaftsbau Fa. Leonard, Kerzenheim 
führt aus: Pflasterarbeiten und Gartengestaltung, z. B. Teiche anlegen, 
Bäume zurückschneiden + fällen, Zäune einsetzen, Terrassenbau jeder 
Art, Poolaufbau bzw. -entfernung, kostenlose Beratung, inkl. Abfuhr

Tel.: 0 63 51 / 1 44 18 07 oder 01 76 / 72 18 83 72

Finden Sie den 
passenden Job!
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WOHNUNGS- UNd HAUSAUFLÖSUNGEN  
UmzüGE -  TrANSpOrTE 

Kostenlose Angebote und kurzfristige Termine frei.

Telefon: 06351 / 43971 oder 0174/3288007
Fa. Robert Patsch - Tiefenthal 

TIp-TOp

Hamzi Garten- und Landschaftsbau
• Pflasterarbeiten • Natursteinverlegung • Pflanzen

• Gartenpflege • Rollrasenverlegung • Hecken schneiden
• Holzterrassen • Zäune aufbauen • Baggerarbeiten 

Hauptstr. 12 · 67724 Gonbach · Telefon 0162 / 8371736

Mein Traumurlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

17213 Malchow/OT Lenz
✆ 039932 825201

Mail: info@traumurlaub-see.de

FERIENPARK LENZ
Ferienhäuser &
Ferienwohnungen

Entspannung pur!

www.traumurlaub-see.de

Container von 5 - 30 m3 

Durchführung von Hausentrümpelungen

Kreuzwiese 3  I  67806 Rockenhausen
Tel. 06361 1313  I info@umwelttechnik-schueckler.de
www.umwelttechnik-schueckler.de

Dienstleistungen aller Art
Deutsches Forst-Service-Zertifikat (Mulcharbeiten mit eigener Maschine)

• Baumfällungen • Heckenschnitt • Mäh- und Baggerarbeiten
(auch in schwierigem Gelände) mit Entsorgung • Abrollcontainer 

Telefon 01 73 / 3 41 45 50 oder 01 57 / 30 09 53 79 Fa. Afrim Bytyqi


